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2. Tim. 3,16; Jer. 15,16; Heb. 4,12; Jos.1,8 
 

Die Bibel und ihre Bedeutung für uns! 

Einleitung: 
 Nicht ich sollte, ich müsste wieder mehr Bibellesen! – Nein! 

 Sondern ich will! Weil ich weiss, dass ich es brauche, dass es mir zur Hilfe 

gegeben ist! – Dass ich ohne Orientierung gefährdet bin! 

Weil ich verstehe, dass meine Beziehung zu Gott wenig hergibt, ohne dass ich 

diese Beziehung intensiv pflege!   

Gottes Wort ist unsere Nahrung, unsere Kraftquelle! 
Dein Wort ist meine Lieblingsspeise, es ist süsser als der beste Honig. Ps. 119,103 

Dein Wort ward meine Speise. Immer wenn du mit mir sprachst, nahm ich deine 

Worte mit grossem Verlangen auf. Ja, dein Wort ist meine Freude und mein Glück, 

denn ich gehöre dir, Herr, allmächtiger Gott.  Jer. 15,16 

 Wie wollen wir den Lauf vollenden, wenn wir uns nicht genügend ernähren? 

Gottes Wort ist auch heute relevant und gültig! 
 Weil sich weder Gott, noch unsere menschliche Natur geändert hat! 

Ich, der HERR, wandle mich nicht; aber ihr habt nicht aufgehört, Jakobs Söhne zu 

sein. Mal. 3,6 

Gottes Wort ist unser Massstab 
Jesus sagte zu den Menschen, die nun an ihn glaubten: "Wenn ihr euch nach meinen 

Worten richtet, seid ihr wirklich meine Jünger. Ihr werdet die Wahrheit erkennen, und 

die Wahrheit wird euch freimachen."  Joh. 8,31-32 

 Weil uns unsere pluralistische Gesellschaft und die Informationsfülle hoffnungslos 

überfordert. 

 Weil wir von allen Seiten manipuliert werden. 

Gottes Wort bewahrt vor Fehlern! 
 Nur der Dumme lernt aus der Erfahrung, der Kluge dagegen aus der Erfahrung 

anderer.  (Otto von Bismarck) 

Ich wurde klüger als all meine Lehrer; denn über deine Vorschriften sinne ich 

nach. Mehr Einsicht habe ich als die Alten; denn ich beachte deine Befehle. 

 Ps. 119,99-100 

Gottes Wort will uns leiten! 
Dein Wort ist meines Fusses Leuchte und ein Licht auf meinem Wege. Ps. 119,105 

(Luther) 

 Licht kann man nicht konservieren, man muss angeschlossen bleiben! 

Gottes Wort korrigiert! 
Dementsprechend gross ist auch der Nutzen der Schrift: Sie unterrichtet in der 

Wahrheit, deckt Schuld auf, bringt auf den richtigen Weg und erzieht zu einem Leben 

nach Gottes Willen. 

 2. Tim. 3,16 (Genfer) 

 Weil Gott mit uns kleine Schritte geht und uns nicht überfordert, stehen wir in 

einem lebenslangen Veränderungsprozess. 

Gottes Wort deckt auf! 
"Brennt mein Wort nicht wie Feuer?", fragt der Herr. "Ist es nicht wie ein grosser 

Schmiedehammer, der Felsen zertrümmert?"   Jer. 23,29 (N.L.) 

Das Wort Gottes ist lebendig und wirksam. Es ist schärfer als das schärfste Schwert 

und durchdringt unsere innersten Gedanken und Wünsche. Es deckt auf, wer wir 

wirklich sind, und macht unser Herz vor Gott offenbar.  Heb. 4,12 

Gottes Wort nützt wenig! 
 Wenn wir es nicht lesen, nicht kennen, nicht dranbleiben! 

Sag dir die Gebote immer wieder auf! Denke Tag und Nacht über sie nach, damit 

du dein Leben ganz nach ihnen ausrichtest. Dann wird dir alles gelingen, was du 

dir vornimmst. Jos. 1,8 (H.f.A.) 

 Diese Predigt nützt kaum etwas, wenn du nicht selbst dich immer wieder im 

Lichte der Bibel betrachten willst. 
 

Kleingruppen: 
Sprecht miteinander über die einzelnen Punkte der Predigt. 

1. Wie erlebst du selbst diese Punkte? 

2. Was ist dir besonders wertvoll an der Bibel? 

3. Wie können wir dran bleiben in unserer hektischen Zeit und uns genügend Zeit für 

die Bibel nehmen? 

4. Wozu möchtest du dich neu entscheiden? 
 

Lasst das Wort Gottes auf euch wirken: Wählt einen der Bibelabschnitte und 

diskutiert Vers für Vers, was dies für uns praktisch bedeuten könnte.  

Mat. 5,1-12 oder 

Jak. 4, 13-17 und 4,11-12 oder 

Jes. 41,17-20 oder 

Spr. 14,1-35 
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